
Prof. Dr. Eddy Weiler präsentiert:  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bereits seit Ende 2009 existiert in Deutschland die gesetzliche Regelung der 
„Patientenverfügung“. Ein Gesetz, welches nur auf einen Ausschnitt aus dem weitaus 

größeren Gesamtkomplex der Vorsorgeverfügungen eingeht. Diese stellen generell die Frage 
nach privater Vorsorge bei eigener Entscheidungsunfähigkeit und befassen sich mit 

Regelungen ärztlicher Maßnahmen zum Lebensende hin. 
 

Nutzen Sie die Gelegenheit, einen erfahrenen Juristen zu diesem Themenkomplex zu hören. 
Sie erhalten Anregungen und Empfehlungen für eine sensible Problematik: Wer sich frühzeitig 

aktiv damit auseinandersetzt, hat einen entscheidenden Vorsprung. Im Anschluss 
beantwortet Prof. Dr. Weiler gerne Ihre Fragen. 

 

Datum:  11.02.2026 
Thema:  „Früher an Später denken“ 
 

Vor Beginn der Veranstaltung wird ab 18.30 Uhr ein kleiner Snack angeboten.  
Veranstaltungszeit: 19.00 – 21.00 Uhr 
 

WO:  
Berufsbildungszentrum Berlin der Deutschen Vermögensberatung AG  
Seestr. 12, 14974 Ludwigsfelde 
 

GEBÜHR:  
10,- Euro für Catering und Orgapauschale 
Die Gebühr ist vor Ort am Seminarabend zu entrichten  
 

Firma / Stempel: 
 

Name, Vorname  ………………………………………………………………   
 

Tel.:                    ………………………………………………………………. 
 

E-Mail:   ………………………………………………………………. 
 

Unterschrift  ……………………………………………………………….. 

Anmeldungen erfolgen über den UV-BB direkt per E-Mail an 
potsdam@uv-bb.de oder Fax 0331-8170835 bis zum 02.02.2026 

Auf Grund der begrenzten Platzkapazität werden die Anmeldungen nach Eingang berücksichtigt.  


